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Liebe_r Gast, Mitbewohner_in und Filmfan! 
 
Es ist uns ein zentrales Anliegen, dass du dich bei uns zu Hause fühlst und die Zeit hier in vollen 
Zügen geniessen kannst.  

Für das Zusammenleben von verschiedenen Menschen sind Regeln und Abmachungen notwendig.  
Diese haben zum Ziel, die individuellen Bedürfnisse und die Persönlichkeit der einzelnen 
Bewohner_innen und Gäste, sowie auch die Interessen unseres Vereins und des Filmhaus Basel zu 
schützen.  

Wir legen Wert auf eine offene Kommunikation und einen rücksichtsvollen Umgang miteinander. Aus 
diesem Grund bildet diese Hausordnung einen integralen Bestandteil deines Mietvertrags oder deines 
Besuchs im Filmhaus Basel. 

Unsere Grundhaltung erkennt an, dass allen Menschen, unabhängig von religiöser Zugehörigkeit, 
Eigenschaften und Fähigkeiten, zu jeder Zeit ein Anspruch auf Würde und Autonomie zusteht. 
Gegenüber unseren Mitmenschen verhalten wir uns stets rücksichtsvoll. Wir akzeptieren deren Intim- 
und Privatsphäre, deren körperliche und psychische Integrität.  

Sollten diese Grundlagen für dich persönlich nicht erfüllt sein, so bitten wir dich umgehend um 
Kontaktaufnahme: 

 

Kontakt Betreuungsteam: Julia Matter, +41 76 319 1006 | julia@vfbbb.ch 

 

Kontakte Residenz:  Giacun Caduff, +41 78 639 8408 | jab@vfbbb.ch 

    Oksana Spychiger, +41 76 276 47 67 | oksana@vfbbb.ch  

Bei technischen Mängeln oder allgemeinen Fragen und Anregungen sind wir wie folgt erreichbar: 

Kontakt Hauswart:  Manuel Miglioretto, +41 79 305 98 93 | management@vfbbb.ch  

 

Allgemeiner Kontakt:  +41 76 327 4051 | info@vfbbb.ch  

 

Damit keine Missverständnisse entstehen und das Zusammenleben angenehm ist und problemlos 
klappt, bitten wir dich, die folgenden Regeln durchzulesen, zu unterschreiben und einzuhalten. Die 
Grundrisspläne vom Filmhaus Basel findest du im Anhang an die Hausordnung. 

 
Privatsphäre & Nutzungen 
 
Zimmer  
Du erhältst bei deinem Eintritt einen Schlüssel (Zimmer- und/oder Hausschlüssel) bzw. einen 
vertraulichen Code zur Schlüsselbox beim Eingang). Der Verlust eines Schlüssels ist unverzüglich 
dem Betreuungsteam zu melden. Bei Verlust wird dir der Aufwand für die Beschaffung eines 
Nachschlüssels in Rechnung gestellt.  

Dein abschliessbares Zimmer gehört zu deiner Privatsphäre. 

Für die Sauberkeit deines Zimmers und die Ordnung darin bist du selbst verantwortlich (siehe 
Mietvertrag für andere Bestimmungen). Bei Bedarf erhältst du für die Verrichtung der 
Reinigungsarbeiten eine Einführung.  
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Das Betreuungsteam ist berechtigt zwecks Hygienekontrolle oder wenn eine Gefahr vermutet wird 
(Selbst- oder Fremdverletzung, Besitz von unerlaubten Gegenständen, Suchtmitteln, etc.) in deiner 
An- oder Abwesenheit dein Zimmer zu betreten und zu kontrollieren. Der Zutritt und die erfolgte 
Kontrolle werden dir im Vorfeld oder unmittelbar danach mitgeteilt.  

Schäden in deinem Zimmer oder in und rund ums Haus, welche durch dich oder durch deine 
Besucher entstehen, werden dir in Rechnung gestellt.  

 
Offene und gemeinsame Räumlichkeiten 
Neben deinem gebuchten oder gemieteten Zimmer darfst du eines der Bäder, die WCs, die Küche im 
2. Stock und das Wohnzimmer im 3. Stock benutzen. Die anderen Räume sind entweder privat, eine 
Durchlaufzone oder nur auf Anfrage verfügbar. Dies gilt insbesondere fürs Vereinslokal und Kino im 
Erdgeschoss sowie das Büro und Hybridzimmer im 3. Stock.  

Wenn du Teil unseres Teams oder ein Mitglied unseres Vereins bist, ist der primär zugängliche Raum 
das Vereinslokal im Eingang des Filmhauses sowie die Toilette im 1. Stock. Für die Nutzung und 
Bedingungen solltest du mit dem Support-Team sprechen oder unsere Website (www.vfbbb.ch) 
konsultieren. Dies gilt auch für die Benützung anderer Räume wie dem Schnittplatz, dem Büro und 
Hybridraum im 3. Stock. Räume, die den Bewohnern vorbehalten sind, sind die Küche, das 
Wohnzimmer und auch die Bäder.  

Die Kaffeemaschine und der Wasserspender im Erdgeschoss sind für alle zugänglich. Die 
alkoholischen Getränke bei der Bar können ebenfalls konsumiert werden, allerdings nur gegen eine 
angemessene Spende (siehe Kasse auf der Theke). Die Flasche in der "Zwitscher Bar" im 2. Stock ist 
kostenlos. 

 
Küche 
Alles von dir benutzte Geschirr, Besteck oder Töpfe und Pfannen müssen täglich bis spätestens um 
11 Uhr abgewaschen und versorgt sein, so dass die Küche einen guten Eindruck macht.  

Dazu gehört auch die Sauberkeit auf den Oberflächen, im Kühlschrank (abgelaufene Lebensmittel 
stets entsorgen), im Ofen, eine ausgeräumte Abwaschmaschine und ein besenreiner Boden. Bitte 
entsorge auch sämtlichen Abfall in den entsprechenden Eimern und beachte die Mülltrennung.  

Unser Betreuungsteam oder Vereinsmitglieder kochen prioritär im Vereinslokal und haben 
grundsätzlich keinen Zugang zur Küche im Filmhaus. Sie können aber nach Absprache gewisse 
Apparaturen (Eismaschine, Mikrowelle, Herd, etc.) nutzen. Geschirr, Gläser und Besteck dürfen dabei 
nicht zwischen dem Erd- und Obergeschoss verschoben werden. 

Bäder / WCs  
Die Toiletten und Badezimmer befinden sich auf dem Gang und werden von den Bewohner_innen 
geteilt.  

Grundsätzlich gilt, dass die Nassräume so aufgeteilt werden, dass die Distanzen für die Nutzer so 
klein wie möglich sind. Du kannst aber bilateral mit deinen Mitbewohner_innen eine passende 
Aufteilung machen, z.B. wenn der Wunsch besteht, dass Männer und Frauen getrennte Badezimmer 
haben.  

Da mehrere Personen die Nassräume benutzen, bitten wir dich, sie immer so zu verlassen, wie du sie 
auch gerne vorfinden würdest. Bitte hänge benutzte Handtücher auf, rolle den nassen Duschvorhang 
zum Trocknen aus und lösche die Lichter. Wie in der Küche gilt auch hier, dass die Räumlichkeiten bis 
11 Uhr sauber hinterlassen werden und generell sauber und aufgeräumt wirken. 

Wohnzimmer  
Das Wohnzimmer ist der gemeinsame Ort aller Bewohner_innen und Gäste, für dessen Nutzung man 
sich untereinander abspricht. Alle haben die gleichen Rechte und wir setzen diesbezüglich einen 
rücksichtsvollen gegenseitigen Umgang voraus.  
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Wie in der Küche gilt auch hier, dass das Wohnzimmer bis 11 Uhr sauber hinterlassen wird und 
generell sauber und aufgeräumt wirkt. Wie bei der Küche haben das Betreuungsteam oder die 
Vereinsmitglieder zum Wohnzimmer nur auf Anfrage Zugang.  

Heizung:  
Die Heizung muss nur dann betreten werden, wenn ein Defekt besteht oder eine Sicherung ausfällt. 
Wir empfehlen, dass du dich bei Unklarheiten beim Hauswart meldest. 

Waschküche  
Im Filmhaus gibt es keinen fixen Waschplan. Da die Waschmaschine und der Trockner aber von 
diversen Parteien genutzt werden, ist es hilfreich, wenn alle Bewohner_innen und Gäste ihren Teil 
zum reibungslosen Ablauf beitragen.  

Dies beinhaltet, dass man je nach Möglichkeit fremde Wäsche (z.B. Handtücher, die in der 
Waschmaschine liegen, etc.) mitwäscht oder für die Mitbewohner eine Trocknerladung startet/auslädt, 
wenn diese noch im Gerät ist. Die proaktive Handhabung beinhaltet auch gegenseitige 
Benachrichtigungen. Aufgehängte Wäsche wird im Gang nur im Notfall toleriert und muss zeitnah 
weggeräumt werden. 

Weitere Räumlichkeiten 
Falls du eine Veranstaltung/Party planst, welche die Kapazitäten der gemieteten Räumlichkeiten 
überschreitet, so lass uns dies bitte wissen. Wir können abklären, ob du das Vereinslokal im EG dafür 
nutzen kannst. Auch die Editing- und Grading-Suite, sowie andere Räumlichkeiten, die nicht Teil 
deines Mietvertrags sind, müssen über das Betreuungsteam reserviert werden.  

Mehr Infos dazu gibt es auf unserer Webseite: www.vfbbb.ch unter der Rubrik «Vermietungen».  

Wir freuen uns auch darüber, wenn du unsere Mission mit einer Mitgliedschaft unterstützt. Je nach 
Mitgliedschafts-Level sind die Mietkonditionen sehr attraktiv. 

 

Wertsachen und persönliche Effekten  
Für die aus deiner Sicht korrekte Aufbewahrung von Geld, Wertsachen, Ausweisen und wichtigen 
Dokumenten bist du selbst verantwortlich.  

Für verlorene oder gestohlene Gegenstände übernimmt unser Verein keine Haftung.  

 
Besucher_innen 
Besucher_innen sind im Filmhaus an Events oder auch privat willkommen. Das Übernachten wird je 
nach Mietverhältnis unterschiedlich geregelt.  

Gäste sind verpflichtet ihre Buchung entsprechend anzupassen. Bei Langzeitmieter_innen ist die 
Frequenz und Aktivität der Besucher_innen im Filmhaus entscheidend. 

Wir bitten dich, unseren Verein jederzeit transparent über allfällige neue, permanente Mieter_innen zu 
informieren.  

Das Betreuungsteam kann Besucher_innen aus Sicherheitsgründen abweisen. Jegliche 
Verantwortung/Haftung für die Besucher_innen liegt bei der Person, die diese eingeladen hat. 

 
Haustiere  
Haustiere sind im Filmhaus nicht erlaubt. Für Besucher_innen mit Tieren können in Absprache mit 
dem Betreuungsteam Ausnahmen gemacht werden, obschon der Betrieb und die Aktivitäten im 
Filmhaus keinesfalls beeinträchtigt werden dürfen. Zudem lehnt unser Verein diesbezüglich jede 

Haftung ab.  
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Rauchverbot 
Es darf nur draussen mit geschlossener Eingangstüre geraucht werden. Im ganzen Haus und auch in 
den Zimmern herrscht Rauchverbot (inkl. E-Zigaretten). 

 
Fahrzeuge / Parking 
Für das Parkieren von Velos, Mopeds, Autos und anderen Fahrzeugen gibt es in und vor dem 
Filmhaus keinen Platz. Velos werden draussen auf dem Platz von der Polizei grundsätzlich toleriert. 
Motorisierte Verkehrsmittel dürfen von Montag bis Samstag bis 11 Uhr zum Ein- oder Ausladen vors 
Haus gefahren werden. Bei der MFK (den Namen Ausschreiben) Basel kannst du 
Spezialbewilligungen beantragen. Für Schäden, welche durch deine Fahrzeuge entstanden sind, 
musst du selbst aufkommen.  

Es besteht die Möglichkeit in mehreren Parkhäusern in der Nähe (Elisabethen, Steinen oder Storchen) 
zu parken (Fussweg zu den Parkhäusern 5-10 Minuten; Kosten: CHF 25.-/Tag. Ansonsten kann man 
an gewissen Orten ausserhalb der Innenstadt kostenlos der Strasse entlang parken (weisse Zone)). 
Mittels einer Parkkarte (lösbar an den Tramticket-Automaten; Kosten CHF 12.- bis 20.-) darf das Auto 
einen halben oder ganzen Tag auch in der blauen Zone stehen.  

Unsere Garage im Gerbergässlein steht am Tag – first come first serve – als Parkplatz für das 
Betreuungsteam oder auf Anfrage auch für Vereinsmitglieder oder Handwerker zur Verfügung. 
Anfragen zu dem Angebot müssen mit ausreichend Vorlauf ans Betreuungsteam gestellt werden. 

 
Infrastruktur 
Post: Bewohner_innen erhalten auf Wunsch ein eigenes Brieffach. Für das Team und Gäste des 
Filmhauses liegt die Post im Eingangsbereich auf dem Tisch. Für die Leerung der jeweiligen 
Brieffächer/-ablagen bist du selbst verantwortlich. Unser Verein haftet nicht für verlorengegangene, 
gestohlene oder nicht abgeholte Postsendungen. Eingeschriebene Briefe und Pakete werden 
grundsätzlich vom Betreuungsteam oder von Bewohner_innen oder Gästen entgegengenommen und 
in die entsprechende Postablage gelegt.  

Türschild und Klingel: Dauermieter haben ein Anrecht darauf, ihren Namen auf das Türschild 
schreiben zu lassen. Das Betreuer_innenteam oder der Hauswart leitet dies auf Anfrage in die Wege. 
Wer im Filmhaus weilt, sollte, wenn es klingelt, mit der Gegensprechanlage nachfragen, wer vor der 
Türe steht und den Kontakt entsprechend weiterleiten. Die Klingel kann im Vereinslokal mittels eines 
Knopfs neben der Wassermaschine ausgeschaltet werden (Lärmbelästigung durch Dauerklingeln in 
der Nacht). Der Schalter muss grundsätzlich in der «on»-Position sein. Die Residenz hat einen 
eigenen Klingel «on/off»-Schalter. 

Telefon: Das Filmhaus Basel hat keinen Telefonanschluss. Es gibt ein Vereinsmobiltelefon mit der 
Telefonnummer: +41 76 327 4051 – dieses wird aber nur sporadisch benützt und ist keine verlässliche 
Notfallnummer.    

Internet: WLAN ist im ganzen Haus vorhanden. Jedes Zimmer verfügt über einen LAN-Anschluss. 

Drucker: Im 3. Stock steht im «Production Office» ein Drucker (HP Color LaserJet Pro M283fdw), 
welchen du benützen kannst. Gedruckt wird über WLAN. Wir bitten dich, die Druckkosten mittels einer 
entsprechenden Vergütung in die bereitgestellte Kasse zu begleichen. Sollten Toner oder Papier 
aufgebraucht sein, so bitten wir dich um eine Meldung ans Betreuungsteam. 

TV: Fernsehen ist mittels TV-Box über das Internet möglich. Bewohner_innen und Gäste haben 
Zugang zu einem Gemeinschafts-TV im Wohnzimmer, welcher mit AppleTV und einem Bluray-Player 
ausgerüstet ist. Die Nutzung wird unter den Bewohner_innen und Gästen bilateral ausgehandelt. Alle 
Zimmer sind mit einem Monitor, HDMI-Kabel und einer Internetverbindung (WLAN + LAN) 
ausgestattet. Die Beschaffung individueller TV-Boxen ist Sache der Mieter_innen. 

Abfall & Recycling: Im Filmhaus wird recycelt. Entsprechende Kübel für Glas, Alu, PET und Papier 
stehen in der Küche und im Vereinslokal. Wichtig: Plastik ist kein PET und wird im regulären Abfall 
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entsorgt. Unser Verein kümmert sich grundsätzlich um den Abtransport. Der Müll darf auch selbst 
entsorgt werden. Recycling-Abgabestationen finden sich in Nähe des Filmhauses. Abfall (d.h. was 
nicht recycelt werden kann) wird in schwarzen Müllsäcken gesammelt und am Montag- und 
Donnerstagabend ab 18 Uhr in den kostenpflichtigen blauen Müllsäcken («Bebbisagg») vors Haus 
gestellt. Die Entsorgung von Abfall ist in Basel kostenpflichtig und wird per Litervolumen verrechnet. 
Wir bitten dich deshalb um einen vernünftigen Umgang mit Abfall und um entsprechendes Recycling. 
Sollten an diesen beiden Abenden beim Eingang blaue Müllsäcke stehen, darfst du diese auch nach 
Draussen ins Gässli zu den andere Säcken stellen.  

Bettwäsche: Jedes Zimmer verfügt über zwei Bettwäsche-Sets. Diese werden im Zimmer aufbewahrt 
und von dir selbst gewechselt und gewaschen, ausser der Mietvertrag definiert dies anders.  

 
 
Leben im Filmhaus Basel  
 
Kommunikationskanäle 
Informationen unsererseits werden mit der E-Mail: filmhaus@vfbbb.ch kommuniziert.  

Wir bitten dich, nur in dringenden Fällen auf diese E-Mail zu antworten und uns stattdessen deine 
Anliegen individuell per E-Mail oder Telefon (siehe Kontakte erste Seite) zukommen zu lassen. Es 
existiert ein interner Filmhaus-Chat, dem du freiwillig beitreten kannst. 

 
Vertrauensperson  
Beim Einzug werden für dich eine oder mehrere Bezugspersonen bestimmt und mit einem 
Willkommensbrief kommuniziert. Bei Bedarf finden Standort-Gespräche oder Fallbesprechungen in 
Anwesenheit Dritter statt. Falls diese nicht von dir selber initiiert werden, so wirst du über deren 
Organisation, Ablauf und Inhalt vorzeitig informiert und ggfs. miteinbezogen.  

 
Reinigung und Weekly Check 
Das Filmhaus wird wöchentlich komplett durch eine Putzkraft gereinigt. Bitte erkundige dich, wann 
dieser Putztag ist, falls dein Zimmer gereinigt werden soll. Damit die Reinigung reibungslos ablaufen 
kann, empfehlen wir den Filmhaus-Bewohner_innen ihre Türen am Putztag nicht zu verschliessen. 
Zudem erwarten wir von den Bewohner_innen und Filmhaus-Nutzern, dass sie ihre Zimmer und die 
geteilten Räumlichkeiten im ganzen Haus sauber halten. Entferne auffälligen Schmutz mit einem 
feuchten Lappen oder greif zum Besen, den du (Lagerstelle) findest. Ein_e Vertreter_in des Vereins 
kommt periodisch ins Filmhaus und macht «Weekly Checks». 

 
Nachtruhe  
Die Nachtruhe dauert von 23.00 Uhr bis 07.00 Uhr. In dieser Zeit gilt generell als Lärmpegel maximal 
Zimmerlautstärke. Besonders im Wohnzimmer muss Rücksicht genommen werden, da es sich um 
einen offenen Raum handelt. Spätheimkehrer sind aufgefordert, sich rücksichtsvoll zu verhalten.  

Bei Vermietungen durch unseren Verein (z.B. bei einem Anlass im Vereinslokal) gelten vertraglich die 
gleichen Nachtruhezeiten. Jedoch ist in der Praxis der Lärmpegel dieser Aktivitäten oft bis in die 
frühen Morgenstunden höher und im Haus deutlicher hörbar. Der Verein erwartet von Seite der 
Bewohner_innen und Gäste, dass sie dies zur Kenntnis nehmen und – solange sich die Anzahl 
Veranstaltungen in einer verhältnismässigen Frequenz bewegt – dies akzeptieren.  

Als Bewohner_in hast du häufig die Möglichkeit, kostenlos bei diesen Veranstaltungen mit dabei zu 
sein. 
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Mitsprache  
Verbesserungsvorschläge und Beschwerden werden vom Betreuer_innenteam bzw. den auf der 
ersten Seite gelisteten Kontakten entgegengenommen. Es werden nur Anliegen beantwortet, welche 
schriftlich und personifiziert eingereicht wurden.  

 

 

Sicherheitsvorschriften  
 
Haftpflicht-/Hausratsversicherung 
Wer im Filmhaus ein- und ausgeht, haftet für alle verursachten Schäden und bestätigt, dass er oder 
sie über eine aktuelle Hausrats- und Haftpflichtversicherung verfügt.  
 
Drogen und Missbrauch von Medikamenten 
Der Besitz und Konsum von Drogen sowie der Missbrauch von Medikamenten sind im Haus verboten. 
Bei begründetem Verdacht können Durchsuchungen gemacht werden. Dabei gefundene 
Medikamente und/oder Drogen werden beschlagnahmt und entsorgt. Im Wiederholungsfall kommt es 
zu einer Kündigung.  

 

Gewalt, Waffen, Diebstahl und Konsum von verbotenen Internetinhalten  
Tätlichkeiten gegen Mitbewohner_innen oder Vereinsmitglieder führen zur sofortigen Wegweisung, 
zum Hausverbot und zur fristlosen Kündigung.  

Der Einsatz von Waffen aller Art (auch bereits das Drohen damit) ist verboten und führt zur sofortigen 
Wegweisung, zum Hausverbot und zur fristlosen Kündigung.  

Diebstahl kann sowohl polizeilich angezeigt werden wie auch zur fristlosen Kündigung führen.  

Der Konsum von verbotenen Internetinhalten (speziell von terroristischem oder rassistischem 
Gedankengut und/oder Kinderpornografie) wird polizeilich angezeigt und kann zur Kündigung führen.  

Wir bitten die Bewohner_innen, Gäste und Vereinsmitglieder explizit, Hinweise und/oder konkrete 
Aktivitäten umgehend dem Betreuungsteam oder auch direkt dem Vereinsvorstand zu melden. 

 
Daten- und Persönlichkeitsschutz  
Das Betreuungsteam und Mitarbeitende des Vereins unterstehen einer vertraglichen Schweigepflicht.  

Über den Umgang mit den gesammelten Daten der Bewohner_innen besteht eine interne Regelung. 
Du hast das Recht, Auskunft zu erhalten, welche Daten über dich gesammelt werden und Einsicht in 
Daten zu nehmen, die über dich erstellt worden sind.  

 
Brandschutz und Erste Hilfe 
Im Falle eines Brandes gibt es zwei Feuerlöscher (im Vereinslokal und im 2. Stock) sowie eine 
Löschdecke in der Küche und eine weitere im Erdgeschoss.   

Das Rauchen (inkl. E-Zigaretten) ist im Filmhaus aus Brandschutzgründen nicht erlaubt. 
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Ein Erste-Hilfe-Koffer hängt im Lavaboraum des Vereinslokals. Du bist verpflichtet, dich an die 
Anweisungen des Betreuungsteams zum Brandschutz und zur Brandbekämpfung zu halten. 
Brandstiftung wird polizeilich angezeigt und führt zur fristlosen Kündigung.  

 
Diskriminierungen und Verletzung der physischen und psychischen Integrität 
Herabwürdigungen durch rassistische Diskriminierungen oder aus Gründen des Geschlechts, der 
ethnischen Herkunft, der Religion oder der Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der 
sexuellen Identität werden im Filmhaus nicht toleriert.  

Jegliche ausgrenzenden Vorkommnisse, in den Bereichen Sexualität, Rassismus, links- oder 
rechtsextremen politischen Ansichten, antisemitischen, antiislamischen oder antidemokratischen 
Inhalten führen zur sofortigen Wegweisung, zum Hausverbot oder zu einer fristlosen Kündigung. 

Im Filmhaus wird gegenüber sämtlicher Genderthematiken und der persönlichen sexuellen 
Ausrichtung eine tolerante und neutrale Haltung eingenommen.  

Jegliche Form sexueller Belästigung ist verboten. Dazu zählen wir: sexistische Bemerkungen oder 
Witze über Aussehen, Kleidung, sexuelle Orientierung, Verhalten, etc.; zweideutige Anspielungen, 
Komplimente und Gesten oder aufdringliche Blicke, die der Empfänger bzw. die Empfängerin als 
unangenehm empfindet; wiederholte unerwünschte Einladungen.  

Eine Belästigung ist eine unerwünschte Verhaltensweise, die mit einem Diskriminierungsmerkmal in 
Zusammenhang steht und bezweckt oder bewirkt, dass die Würde der belästigten Person verletzt und 
hierbei ein feindliches Umfeld geschaffen wird.  

Diese Verhaltensweisen führen zur sofortigen Wegweisung, zum Hausverbot und/oder zur fristlosen 
Kündigung. 

Vermutete oder erfahrene Belästigungen, Übergriffe oder Ausbeutungen sind umgehend dem 
Betreuungsteam oder den Vereinsvorstand zu melden. Diese haben umgehend Abklärungen zu 
treffen und Massnahmen einzuleiten. Spätestens nach einer finalen Abklärung ist der Vereinsvorstand 
in jedem Fall über die Vorkommnisse zu informieren.  

 
Hausordnung und Verstösse  
Diese Hausordnung wird von Zeit zu Zeit vom Betreuungsteam und Vereinsvorstand überprüft und 
aktualisiert. Die Änderungen werden infolge kommuniziert. Verstösse gegen die Hausordnung können 
je nach Schweregrad zur sofortigen Wegweisung, zum Hausverbot oder zu einer fristlosen Kündigung 
führen.  
 
Ich habe die Hausordnung gelesen,  

verstanden und werde die Regeln einhalten: 

 

 

Unterschrift: ____________________________  
 
Vorname, Name: ________________________  

  

Datum:  _________________  

  


